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Betreff:

Begrünung von Bushaltestellen 
- Antrag von Liah Kaiser vom 20.10.2021 -  

Antragstext:

Die Mainzer Mobilität hat vor einigen Monaten das erste Haltestellendach in Mainz begrünt. In 
anderen Städten in Deutschland, wie Duisburg, Bonn und Frankfurt, sowie der EU gibt es bereits 
mehrere ähnliche Projekte. Das Jugendparlament begrüßt diese Entwicklung und wünscht sich 
diese auch in Wiesbaden, da selbst kleine begrünte Flächen eine positive Wirkung auf das 
Mikroklima in der Stadt haben können. Denn begrünte Dächer speichern Wasser, filtern Staub und 
Lärm und gleichen Temperaturunterschiede aus. Sie sind Ersatzlebensraum für Tiere und Pflanzen 
in der Stadt. Dies ist vor dem Hintergrund der voranschreitenden Klimakrise wichtig.

2011 wurde ein Vertrag zwischen der Wall AG und der Landeshauptstadt Wiesbaden über die 
vollständige Erneuerung der Stadtmöblierung im Rahmen der Vermarktung aller 
Außenwerbeflächen der Stadt auf öffentlichem Grund geschlossen.1 Dieser Vertrag geht 15 Jahre 
und läuft also 2026 aus.

Das Jugendparlament möge beschließen,
Der Ausschuss für Umwelt Klima und Energie möge beschließen,
Der Magistrat wird gebeten,

1. zu berichten, inwiefern ist es im Rahmen aktuell laufender Verträge möglich, weitere 
bestehende Haltestellendächer zu begrünen?

2. zu prüfen, ob in zukünftigen Vertragsvergaben für den Bau von Bus- und 
Bahnhaltestellenhäusern begrünte Haltestellendächer verpflichtend verlangt werden können. 
Bei der Dachbegrünung soll darauf geachtet, dass sie einen Mehrwert für Insekten darstellt.

3. an einer zentralen Haltestelle in Wiesbaden, wie dem Hauptbahnhof, Dernsches Gelände, 
Wilhelmstraße ein Pilotprojekt zu starten und ein Haltestellendach zu begrünen. 

Wiesbaden, 20.10.2021

1 https://www.pressebox.de/pressemitteilung/wall-aktiengesellschaft/Wall-AG-Erfolg-in-
Wiesbaden/boxid/415320


